
Studienfachberatung
Bei Fragen zum Studium der Stadt- und Raumplanung steht 
Ihnen die Studienfachberatung Stadt- und Raumplanung 
gern persönlich oder telefonisch zur Verfügung:

Prof. Dr.-Ing. Wolfgang Rid
Besucheranschrift: Schlüterstraße 1, 99085 Erfurt
E-Mail: sr-studienberatung@fh-erfurt.de

Sekretariat, Fachrichtung Stadt- und Raumplanung
Lysann Bergel
Besucheranschrift: Schlüterstraße 1, 99085 Erfurt
Telefon: 0361 6700-431
E-Mail: sr-sekretariat@fh-erfurt.de

Internet: www.fh-erfurt.de/ar/sur

Zentrale Studienberatung
Allgemeine Fragen bezüglich des Studiums und zum
Zulassungsverfahren beantwortet Ihnen gerne die zentrale
Studienberatung der FH Erfurt:

Katrin Mönch
Telefon: 0361 6700-834
E-Mail: beratung@fh-erfurt.de
Besucheranschrift: Altonaer Straße 25, Haus 6, 
Raum 6.E.60, 99085 Erfurt
Postanschrift: PF 45 01 55, 99051 Erfurt 

Internet: 
www.fh-erfurt.de
www.facebook.com/fachhochschuleerfurt

Besuchen Sie auch unser Schülerportal:
www.ab-in-den-hoersaal.de

Fotos: Archiv der FH Erfurt und Moana Gerber, Stand: Oktober 2019

BAföG
Berufsausbildungsförderung können Sie ggf. beantragen 
beim:

Studierendenwerk Thüringen
Amt für Ausbildungsförderung (BAföG)
Besucheranschrift: Nordhäuser Straße 63, 99089 Erfurt
Postanschrift: PF 80 02 43, 99028 Erfurt
Telefon: 0361 73718-72
E-Mail: f@stw-thueringen.de
Internet: www.stw-thueringen.de

Studentisches Wohnen
Zur Vermittlung von Wohnheimplätzen wenden Sie sich bitte 
frühzeitig an das:

Studierendenwerk Thüringen
Abt. Studentisches Wohnen
Besucheranschrift: Nordhäuser Straße 63, 99089 Erfurt
Postanschrift: PF 80 02 43, 99028 Erfurt
Telefon: 0361 73718-21
E-Mail: wef@stw-thueringen.de
Internet: www.stw-thueringen.de

Familiengerechte Hochschule
Die FH Erfurt bemüht sich um eine möglichst familiengerech-
te Gestaltung der Studienbedingungen. Anfragen bitte an 
das: 

Koordinierungsbüro für Gleichstellung 
und Familie 
Telefon: 0361 6700-712
E-Mail: familie@fh-erfurt.de

Kontakt im In- und Ausland
Die Fachhochschule Erfurt pfl egt enge Beziehungen zu den 
Planungs- und Verwaltungseinheiten sowie den Unterneh-
men der Region, die bei Abschlussarbeiten, Projekten, Prak-
tika und Forschungsaufgaben intensiv mit den Studierenden 
zusammenarbeiten. Außerdem verfügt die Fachhochschule 
Erfurt über vielfältige internationale Kontakte. Die Studie-
renden erhalten hierüber die Möglichkeit, Auslandssemester 
oder -praktika durchzuführen.

Bewerbung / Fristen / Studienbeginn 
Der Studienbeginn ist zum Wintersemester möglich. Die 
Bewerbung erfolgt dabei schriftlich über die Startseite der 
Fachhochschule Erfurt (www.fh-erfurt.de). 

Weitere Unterlagen müssen anschließend ab Mai per Post im
Studierendensekretariat eingereicht werden. 
Dazu gehören: 

• Kopie der Hochschulzugangsberechtigung (z. B. Abitur, 
Fachhochschulreife)

• wenn vorhanden Wehrdienst-, Zivildienstbescheinigung, 
FSJ, FÖJ, BFD

Weitere Informationen zu den Bewerbungsfristen gibt es 
unter:

www.fh-erfurt.de/fhe/studieninteressierte/bewerbung-co
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Zielgruppe und Studienziele
Die Stadt- und Raumplanung beschäftigt sich mit den 
vielfältigen Bedürfnissen der Gesellschaft an die bebaute 
und unbebaute Umwelt und den sich daraus ergebenden 
Nutzungskonflikten und Handlungsmöglichkeiten, u. a. in 
den Bereichen Siedlungsentwicklung, Ökonomie, Freizeit und 
Erholung, Mobilität, Naturschutz sowie Wasser- und Abfall-
wirtschaft. 

Stadt- und Raumplanerinnen und -planer versuchen, gegen-
sätzliche Nutzungsansprüche an den Raum abzuwägen, 
Konflikte zu vermeiden und Planungsprozesse zu initiieren, 
zu begleiten und zu koordinieren. Sie entwickeln Lösungs-
ansätze sowie Strategien und begleiten die Umsetzung von 
Maßnahmen und Konzepten.

Der sechssemestrige interdisziplinäre Bachelorstudien-
gang Stadt- und Raumplanung _Fundamente befähigt die 
Studierenden, analytisch an Planungsprojekte heranzugehen 
und mittels planerischer Instrumente und Methoden sowie 
computergestützter Anwendungen Lösungsvorschläge zu 
entwickeln und zu visualisieren. Dabei werden die Grund-
lagen der Stadt- und Raumplanung mit ihren technischen, 
wirtschaftlichen, gestalterischen, baukulturellen, gesell-
schaftspolitischen, sozialen, rechtlichen und ökologischen 
Aspekten vermittelt. 

Durch das projektorientierte Studium werden die Studieren-
den in enger Begleitung einführend auf die hohen inhalt-
lichen und personalen Kompetenzen vorbereitet, die das Feld 
der Stadt- und Raumplanung in der Praxis voraussetzt.

Studienaufbau

1. Semester

Studienprojekt | Städtebau und Stadtbaugeschichte | 
Wissenschaftliches Arbeiten | GIS - Räumliche Analysen I | 

Freiraum- und Landschaftsplanung | Englisch

2. Semester

Studienprojekt | Stadt- und Siedlungsplanung |
Planungstheorie und Projektmanagement | 

Sozialraumanalyse | GIS - Räumliche Analysen II | Englisch

3. Semester

Studienprojekt | Städtebaurecht und Bauleitplanung | 
Soziologische und demographische Grundlagen der Stadt-

planung | Verkehrs- und Infrastrukturplanung

4. Semester

Praktikum | Planungskommunikation |
 Raumordnung und Regionalentwicklung | Exkursion

5. Semester

Studienprojekt | Stadt- und Regionalökonomie |
Stadtmanagement und Verwaltungswissenschaften|

 Wahlfach

6. Semester

Studienprojekt | Städtebauförderung und Stadtumbau | 
Bachelorarbeit | Wahlfach

Mögliche Arbeitgeber
Stadt- und Raumplanerinnen und -planer finden sowohl im 
öffentlichen als auch im privaten Sektor Einsatzbereiche. 
Eine große Nachfrage besteht in der öffentlichen Verwaltung 
auf kommunaler und regionaler Ebene sowie auf Landes-, 
Bundes- und EU-Ebene und in privaten Planungsbüros.

Einsatzgebiete
Stadt- und Raumplanerinnen und -planer koordinieren räum-
liche Planungsverfahren und erarbeiten kommunale oder 
regionale Entwicklungskonzepte und -strategien. Weitere 
Beschäftigungsfelder sind u. a. Verbände oder nichtstaat-
liche Organisationen und  Wissenschafts- und Forschungs-
einrichtungen. Teamfähigkeit, Flexibilität sowie projekt- und 
prozessorientiertes Arbeiten sind zentrale Schlüsselkom-
petenzen, die die Absolventinnen und Absolventen in die 
berufliche Praxis einbringen.

In folgenden Berufsfeldern sind Stadt- und Raumplanerinnen 
und -planer u. a. tätig:

• Integrierte Stadtentwicklungsplanung
• Sektorale Stadtentwicklungskonzepte, z. B. Verkehrs- 

oder Umweltplanung
• Kommunale Bauleitplanung
• Quartiersmanagement und Sozialraumplanung
• Regional- und Landesplanung
• Stadt- und Regionalmarketing
• Dorfentwicklung und Dorferneuerung
• Wohnungs- und Immobilienwirtschaft
• Wirtschaftsförderung
• Internationale Entwicklungszusammenarbeit

Masterstudium
Im Rahmen des viersemestrigen Masterstudiengangs Stadt- 
und Raumplanung_Positionen erwerben die Studierenden die 
Fähigkeiten und Kenntnisse gemäß den Anforderungen der 
Stadtplanerlisten der Architektenkammern. Zusätzlich sind 
die Studierenden nach Abschluss dieses Studiengangs be-
fähigt, in der Forschung und Wissenschaft tätig zu sein. Wie 
auch im Bachelorstudiengang Stadt- und Raumplanung bil-
den die Studienprojekte eine zentrale Grundlage im Studium.

Studieninhalte
Der Bachelorstudiengang der Stadt- und Raumplanung ist ein 
berufsqualifizierender Studiengang mit einer Regelstudien-
zeit von sechs Semestern. Die Studierenden erhalten eine 
fundierte wissenschaftliche und praxisorientierte Ausbil-
dung.

Projektarbeit
In jedem Semester werden Studienprojekte zu aktuellen 
planerischen Fragen durchgeführt. Sie stehen im Zentrum der 
Arbeit des Bachelorstudiengangs und nehmen mit zuneh-
mender Semesterzahl ein stetig steigendes Gewicht ein. 

Im ersten Studienprojekt ist der Betrachtungszeitraum ein 
Stadtquartier, im zweiten Semester wird ein komplettes 
Stadtgebiet bearbeitet und im darauf folgenden Semester ein 
städtebaulicher oder freiraumplanerischer Entwurf erstellt. 
Im fünften Semester stehen unterschiedliche Projektthemen 
zur Auswahl. Die Studienprojekte werden als Gruppenarbeit 
durchgeführt, um teamorientiertes Arbeiten und zielorien-
tierte Kommunikation zu erlernen. In Kombination mit der 
parallel verlaufenden Wissensvermittlung über Vorlesungen 
und Seminare bilden die Studienprojekte ein Bindeglied zur 
beruflichen Praxis.

Exkursionen
Exkursionen der Stadt- und Raumplanung zu aktuellen Pro-
jekten im In- und Ausland bilden neben den Studienprojekten 
ein weiteres Bindeglied zur beruflichen Praxis und stärken 
darüber hinaus interkulturelle Kompetenzen und Fremdspra-
chenfertigkeiten.

Praktikum während des Studiums
Im vierten Semester des Bachelorstudiengangs ist ein stu-
dienbegleitendes Praktikum in In- oder Ausland mit mindes-
tens zwölf Wochen Laufzeit zu absolvieren. Das Praktikum 
gibt den Studierenden Einblicke in Tätigkeitsfelder der Stadt- 
und Raumplanung, z. B. in der öffentlichen Verwaltung, in 
Planungsbüros, privatwirtschaftlichen Unternehmen oder 
nichtstaatlichen Organisationen. Außerdem können sie dort 
erste fachliche und berufliche Kontakte knüpfen. 

Neben den hier gezeigten Informationen finden Sie ausführ-
liche Erläuterungen zu den Inhalten und zum Aufbau des 
Studiums auch unter www.fh-erfurt.de/arc/sr.


